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Anhand eines umfangreichen längsschnittlichen Korpus mündlicher und schriftlicher 
Erzählungen von Grundschulkindern der ersten bis dritten Klasse sollen die 
Erwerbsprozesse in beiden sprachlichen Modalitäten als ein spezifisches 
Zusammenspiel von globalen, den Aufbau ganzer Diskurseinheiten und Texte 
betreffenden, und lokalen, sprachlich-formalen Fähigkeitsdimensionen beschrieben 
werden.  
Neben den medialen Unterschieden mündlichen und schriftlichen Erzählens werden 
durch die Gegenüberstellung zweier narrativer Genres (Erlebniserzählung, 
Fantasieerzählung) auch die Eigenheiten der jeweiligen sprachlichen Aktivitäten 
berücksichtigt. Die beiden Genres stehen dabei für eine mündlich-alltagssprachliche 
respektive schriftlich-literarische Prägung der Sprachverwendung. 
Der Kontrast individueller Entwicklungsverläufe bietet darüber hinaus die Möglichkeit, 
den Beschreibungsansatz in Hinblick auf einschlägige Aneignungsverfahren und -
strategien zu konkretisieren und kann auf diese Weise nicht zuletzt eine wichtige 
Grundlage für sprachdidaktische Überlegungen bilden. 
Grundlage meiner Untersuchung bildet ein Korpus von 209 mündlichen 
Erzählinteraktionen sowie 461 schriftlichen Erzählungen, die im Rahmen zweier 
DFG-Projekte an zwei Nordrhein-Westfälischen Grundschulen erhoben wurden. Das 
Korpus dokumentiert im Längsschnitt die narrative Entwicklung von 33 Kindern von 
der Einschulung bis zum Ende der dritten Klassenstufe. 
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